
Eine kleine Reise mit 
der UNO-Zeitkapsel

von Prof. Albrecht v. Massow

(Mitglied im Vorstand der Stiftung Landschaftspark Nohra)

Die Stiftung Landschaftspark Nohra, die von Ulla, Nohra und
Obergrunstedt sowie dem Gewerbepark UNO umgeben ist und die
bereits den Teilbereich Arche Nohra Energie geschaffen hat, möchte
nun als weiteren Teilbereich Arche Nohra Bildung schaffen. Natur,
Technik, Wirtschaft, Geschichte und Kultur im Bereich sowie im
Umfeld der Stiftung laden geradezu dazu ein, Schulklassen,
Hochschulgruppen und anderen Interessentengruppen aus nah und
fern Bildungsangebote zu machen, für die manche Voraussetzungen
bereits existieren, andere geschaffen werden könnten. Anknüpfen
ließe sich an bereits existierende Initiativen im Thüringer
Bildungswesen, z. B. Lernen am anderen Ort.

Fotos von Kesrin Kästner, wenn nicht anders angegeben.



Kolbsheimhaus
Sitz der Stiftung Landschaftspark Nohra



Natur
Landschaftspark Nohra



Technik
5,2 MWp PV-Freiflächenanlage



Wirtschaft
Gewerbepark UNO



Geschichte
Eiszeitliche Findlinge in der Ortschaft Ulla



Bronzezeitliche Funde

Zu sehen im „Museum
für Ur- und Frühgeschichte“
in Weimar Foto: A. v. Massow



Kirchen in Ulla, Nohra und Obergrunstedt

Ulla Nohra Obergrunstedt



Kirche in Ulla
mit romanischen Elementen



Kirche in Ulla
auf historischen Aufnahmen

Foto: A. v. Massow



Denkmal „Wilhelm Martin Leberecht de 
Wette“ in Ulla

Geburtsort in Ulla



Quellen zu Wilhelm Martin Leberecht de Wette



Grabsteine früherer Jahrhunderte 
auf dem Kirchhof in Ulla



Kirche in Nohra 
mit spätmittelalterlichen Elementen



Kirche in Nohra
mit romanischen und spätmittelalterlichen Elementen



Ortschroniken zur Kirche in Nohra



Grabsteine früherer Jahrhunderte
auf dem Kirchhof in Nohra



Kirche in Obergrunstedt



Abbildung aus früherer Zeit
Kirche Obergrunstedt im Hintergrund

Aquarell im Hintergrund die
Kirche Obergrunstedt



Kirche in Obergrunstedt
mit fränkischen Elementen



Kirche in Obergrunstedt
von Süden und von Osten



Kirche in Obergrunstedt
mit fränkischen Elementen



Kirche in Obergrunstedt
Taufstein 



Lutherweg

Schautafeln in Nohra
„Am Kapellenplatz“



Zeugnisse der Napoleonischen Kriege

„Napoleonstein“ an der alten 
Handelsstraße Weimar – Erfurt –
Eisenach, heutige B 7



Kreisarchiv in Apolda 
Unterlagen aus dem späten 19. und frühen 20. Jahrhundert 
zum Ortskern in Ulla 

Ehemaliger 
Dorfgraben in Ulla
Foto: A. v. Massow



Dorfstraße in Ulla - heute

Foto aus dem Flyer zum 10. Dorffest in Ulla 2023 



Kriegerdenkmal in Ulla
Friedhof



Kriegerdenkmal in Nohra
Kirchhof



Kriegerdenkmale 
Nohra an der Autobahn

Ein Gemeinschaftsgrab mit 19 durch amerikanischen Panzerbeschuss am 11. April 1945 gefallenen 
deutschen Luftwaffen-Soldaten im Waldstück nordöstlich der Autobahnauffahrt Nohra. Der 
Gedenkstein mit der Inschrift “Zum Gedenken an 19 hier Ruhende. Gefallen am 11. 4. 1945. 
Errichtet von der Jugend Troistedts.“ wurde in Eigeninitiative Mitte der 1950er Jahre gesetzt, die 
Kreuze nach der „Wende“ durch den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge errichtet.

Ein neues 
Kreuz 
(2024) für 
den letzten 
unbekann-
ten
Soldaten
Foto: 
Sieglinde 
Römhild



Kriegerdenkmal in Obergrunstedt
Kirchhof



Heimatschule Nohra

Postkarte der Heimatschule, Quelle:https:

//www.flugplatz-nohra.de

1917 errichtete Kasernengebäude wurden 1928 als Heimatschule 
genutzt, die wiederum vom 3. März 1933 bis zum 12. April 1933 
als Sammellager für politische Häftlinge unter schlechten 
hygienischen Bedingungen diente. Die meisten von ihnen wurden 
allerdings bald wieder entlassen. Über die Triftigkeit der 
Bezeichnung als KZ – mit der rückblickend Vernichtungslager 
gemeint sind – herrscht offenbar kein Konsens. Als weitere 
Bezeichnungen für solche „improvisierten Zwangslager“ 
begegnen neben „Konzentrationslager“ auch „Exklusionslager“, 
„Lager für Gegner der Diktatur“, „Lager“ etc., unter denen 
auch das in Nohra aufgeführt wird.

Quellen: http://www.flugplatz-nohra.de; Wikipedia-Artikel KZ 
Nohra (abgerufen am 12.6.2025); Harald Bodenschatz, Victoria 
Grau, Christiane Post u. Max Welch Guerra (Hg.), Städtebau im 
Nationalsozialismus – Angriff, Triumph, Terror im europäischen 
Kontext 1933–1945, Berlin 2025, S. 169.



Mahnmal zur Zeit des Dritten Reiches

Blick auf das Konzentrationslager Buchenwald auf dem Ettersberg von Süden



Mahnmal zur Zeit des Dritten Reiches

Denkmal Häftlingswege in Obergrunstedt



Mahnmal zur Zeit des Dritten Reiches

Hinter dem Friedhof, Obergrunstedt



Grabstein zur Erinnerung an KZ-Häftlinge

Friedhof in Obergrunstedt



Zeugnisse aus der Sowjet- und DDR-Zeit
Flugplatz Nohra

Aufnahmen vom “Flugplatz Nohra e.V.“



Zeugnisse der Sowjet- und DDR-Zeit
Gedenkstätte Buchenwald-Weimar



Gedenkprojekt 1000 Buchen

2024 im Landschaftspark



Flugplatz Nohra mit Hangar

Aufnahmen vom “Flugplatz Nohra e.V.“



Wache der sowjetischen Streitkräfte - heute

Pappelallee in Nohra



Offizierskasino - heute zerfallene Ruine

Ehemaliges Sowjetgelände Nohra Süd



Lenindenkmal - damals

Aufnahmen vom “Flugplatz Nohra e.V.“



Lenindenkmal -
heute



Heldenskulptur - damals

Aufnahmen vom “Flugplatz Nohra e.V.“



Heldenskulptur - heute



Heldenskulptur - Details



Panzerbrücke über die Eisenbahn zum 
Ettersberg



LPG – Markstein in Isseroda



Kultur
Kirche in Ulla
mit spielfähiger Orgel

Kunstausstellungen und Konzerte Fotos: A. v. MassowKunstausstellungen und Konzerte



Kirche in Nohra

Gottesdienste

Taufen, Hochzeiten, Konfirmationen

Konzerte, Männerchor Nohra

Posaunenchor Grammetal

Martinsfeste



Kirche in Nohra
mit spielfähiger Orgel

Fotos: Sieglinde Römhild



Kirche in Obergrunstedt

Kunstausstellungen und Konzerte



Dorffest
750 Jahre Ulla

Tafel Historische Ausstellung

Fotos: Doris Jakob



Dorffest
750 Jahre Ulla

Enthüllung des 
Gedenksteines

Festumzug

Fotos: Doris Jakob



Kirmesgesellschaft Ulla

Foto: Doris Jakob



10. Dorffest in Ulla

Flyer



Private Kunstausstellungen in Ulla

Ausstellung Prof. A. v. Massow



Flugplatzfest 2010
ehemaliger Flugplatz zwischen Nohra/Ulla

Aufnahme vom „Flugplatz Nohra e.V.“



Festumzug 2017

Dorffest
800 Jahre Nohra

Foto: Sieglinde Römhild



Männerchor Nohra
Juli 2023

Foto: Sieglinde Römhild



Kirmesgesellschaft Nohra

Foto: Kirmesgesellschaft Nohra 05/2024



Musikumzüge

Sängerfest anlässlich 190 Jahre Männerchor Nohra, Mai 2023 Foto: Sieglinde Römhild



Heimatstube in Nohra - außen



Heimatstube in Nohra - innen

Wohnbereich Küchenbereich



Heimatstube in Nohra - innen

Schlafbereich Kinderzimmer



Posaunenchor Grammetal
Mai 2023



„Troika“ in Obergrunstedt
ehemalige Gastwirtschaft



Potentiale und Wünsche:

 Übernachtungsmöglichkeiten für Schulklassen und Hochschulgruppen

 Führungen entlang der UNO-Zeitkapsel

 Lern- und Veranstaltungssaal im Gebäude An der Erfurter Str. 5a

 Verbesserte Fahrradweg- und Busanbindung zwischen Weimar und Erfurt

 Umbau des Hangars zu einem Ausstellungs- und Veranstaltungsort für Kultur, 
Geschichte, Kunst und Kunsthandwerk der Region

 Nutzung des Außenbereichs des Hangars für Flohmärkte, Kleintierschauen, 
Kunstobjekte etc.

 Lokale Energieautarkie



Kooperationsmöglichkeiten

 Bauhaus-Universität
 Hochschule für Musik FRANZ LISZT
 Thüringer Ministerium für Bildung, Jugend und Sport
 Thüringer Ministerium für Wirtschaft und Wissenschaft
 Staatliches Schulamt Mittelthüringen
 Landgemeinde Grammetal
 Stadt Weimar
 Stadt Erfurt
 Ortsverein Ulla
 Ortsverein Nohra
 Kirchbauverein Obergrunstedt
 Flugplatzverein



Wir freuen uns auf Ihr 
Interesse!


